NEWSLETTER

HORT JOHANNA-MAGDALENA-BEYER - September 2026

KENNENLERNFEST - WILLKOMMEN 1. KLASSE - ABSCHLUSSDISCO - SOMMERFERIEN -
NEUES AUS DEM HORT - AUSBLICK

Am 03.09.2026 fand auf unserem Schulhof das Kennenlernfest fisr unsere <\

' neuen Erstkldssler statt. Gemeinsam mit ihren Familien waren sie eingeladen, in \ 5B
entspanmter- Atmosphdre im Hort anzukommen und mitemander ins Gesprdch
zu kommen.
Auch ein krdfti er Regenschau.er konnte uns die Stimmung nicht verderben -
kurzerhand sucEten wir uns ein trockenes Platzchen und feierten anschliefend
weiter. Fir- qute Laune sorgte unter anderem unser Chor mit Herrn Koebsell
< und zwei Liedern. AuPerdem waren das Kinderparlament und der Forderverein
mit dabei. Am Stand des Fordervereins konnten die Kinder Armbdnder 9estalten
und Schlilsselanhdnger basteln.
( Fir- das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Hotdogs und kostenlose Limonade
machten das kleine Fest komplett. So wurde aus einem ziemlich nassen
\ Nachmittag trotzdem ein schoner gemeimsamer Start fiir unsere neuen

Hortkinder. @
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Unsere Kenmenlernwochen
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sich mit den Raumlichkeiten und Angeboten vertraut zu machen,

Regeln und Abldufe spielerisch zu entdecken,
Orientierung und Sicherheit im Hortalltag zu gewimmen,

die eigenen Bezugspadagogen und das padagogische Team kennenzulernen,

neue Fretmclschaften zu lmiipfen und die Klassengeme'mschaft zu
stdrken,

eigene Bediirfnisse, Interessen und Fahigkeiten emzubringen,

und vor allem: mit Freude im Hort anzukommen und sich

WO hlzuf[lhlen.
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Wir méchten einen Ort schagfen, an dem Kinder sagen kénnen:
_Hier bin ich willkommen. Hier darf ich ich selbst sein. Hier kann
% ich wachsen." Gemeinsam gut ankommen.
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ABSCHILUSSDISKO

[DJ “FrepDY" | ABENDESSEN | (COCKTAILS | SNACKBAR | JANZSPIELE
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SICH UNSER HORT IN EINE
PARTYLOCATION MIT ALLEM, WAS
DAZUGEHORT.
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SCHON WOCHEN ZUVOR LIEFEN DIE VORBEREITUNGEN AUF
HOCHTOUREN. JEDES KIND ERHIELT SEINE EIGENE
PERSONALISIERTE EINTRITTSKARTE UND DURFTE SEINE
LIEBLINGSSONGS IN UNSERE MUSIKWUNSCHBOX WERFEN. SO

. ENTSTAND NACH UND NACH EINE BUNTE PLAYLIST FUR EINEN
GANZ BESONDEREN ABEND.
JEDES KIND ERHIELT AUBERDEM SEINE EIGENE,
PERSONALISIERTE EINTRITTSKARTE ALS ANDENKEN!
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MIT DJ FREDDY, BUNTEN COCKTAILS, LECKEREM ABENDESSEN, SNACKBAR UND TANZSPIELEN WAR FUR REICHLICH
ABWECHSLUNG GESORGT. NATURLICH DURFTEN AUCH DIE LIEBLINGSHITS UNSERER KINDER NICHT FEHLEN!

ZWISCHEN MUSIK, TANZ UND JEDER MENGE PARTYSPAB STAND VOR ALLEM EINES M MITTELPUNKT: NOCH EINMAL
GEMEINSAM ZEIT VERBRINGEN UND DIE GRUNDSCHULZEIT GEBUHREND AUSKLINGEN LASSEN.

EIN BESONDERER ABEND ZUM ABSCHLUSS EINES BESONDEREN LEBENSABSCHNITTS! ‘@@
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Sechs Wochen Sommer, sechs Wochen
voller Erlebnisse!

In unseren Sommerferien war im
Hort wieder einiges los. Es wurde
entdeckt, ausprobiert, gebaut,
gespielt, gewerkelt und natiirlich jede
Menge unternommen. Mal blieben wir
ganz in der Ndhe, mal ging es fir uns
hinaus auf kleine und gro(3e
Entdeckungstouren durch Leipzig.

k =t S -
Besonders schon war die bunte
Mischung: Im Schmetterlingshaus
konnten wir exotische Pflanzen und
farbenprdchtige Schmetterlinge aus
ndchster Ndhe beobachten,
wdhrend beim Krimz-Krams aus
vermeintlichem Mill kleine Schiffe
Fdcher, Windspiele und andere
kreative ldeen entstanden. So wurde
ganz nebenbei aus
Wiederverwendung echtes
Ferienprogramm #~

Und natiirlich waren wir auch
ordentlich unterwegs! Ob Ausfliige,
Kino, Bowling, Museen, Spielpldtze
oder gemeinsame Actionen im Hort
- kaum ein Ferientag sah aus wie

der andere. Dazu kamen

Werkstdtten, Sport, kreative

Angebote und jede Menge
Gelegenheiten, einfach gemeinsam
eine gute Zeit zu haben.
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Am Ende waren es aber gar nicht
nur die grof3en Ausfllge, die diese
Wochen ausgemacht haben. Es
waren genauso die kleinen Momente
dazwischen: gemeinsam lachen,
etwas Neues ausprobieren, mit
Freunden unterwegs sein oder aus
einer spontanen |dee pldtzlich ein
richtig schoner Ferientag werden
lassen.

So schnell kénnen sechs Wochen
vergehen - und zuriick bleiben jede
Menge Sommerferien-
Erinnerungen.
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Dein Filmerlebnis im Hort.

Wann und wo?
Die Filmvorfuhrungen finden mittwochs um 13:20 Uhr in einem geschitzten
Klassenraum statt. Die Termine und Filmtitel werden im Voraus bekannt gegeben.

Wie erfolgt die Anmeldung?
Interessierte Kinder bendtigen eine vollstandig ausgefullte und unterschriebene
Einverstandniserklarung ihrer Eltern. Diese ist bei Herrn Bergt vor der
Filmvorfuhrung abzugeben. Eine Anmeldung ist auch fur einzelne Filme maglich.

Fur wen und worum geht es?

Die Filmreihe ,,Filme sind Kultur 12 ist fur Kinder der Klassenstufen 3 und 4 gedacht.
Gezeigt werden ausgewahlte Filme der Altersstufe FSK 12. Im Rahmen der
gesetzlichen Regelung durfen diese auch von Kindern ab sechs Jahren gesehen
werden, wenn sie von einer personensorgeberechtigten oder
erziehungsbeauftragten Person begleitet werden.

Dabei steht nicht nur die kiinstlerische Vielfalt des Mediums Film im Mittelpunkt.
Die ausgewahlten Filme greifen insbesondere gesellschaftliche Themen und
Herausforderungen auf und laden dazu ein, dartiber nachzudenken, wie wir
Menschen gemeinsam unsere Umwelt gestalten und welche Méglichkeiten wir
haben, auf sie einzuwirken.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf Medienbildung, Kommunikation, Austausch und
Wissensvermittlung. Zu jeder Filmvorfuhrung gehéren deshalb eine kurze Einfihrung
sowie eine ausfuhrliche gemeinsame Nachbesprechung.

Wichtig: Die Kinder durfen erst nach dem gemeinsamen Abschlussgesprach um
15:45 Uhr nach Hause gehen. Eine vorzeitige Abholung ist nicht moglich.
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Dein Filmerlebnis im Hort.

Nachfolgend noch ein Auszug der
Kinderstimmen aus der Nachbesprechung
zum Film “Die Welle”

(2008; Regisseur: Dennis Gansel; Laufzeit: 107 min)

Bewertung der Kinder, laut eigener Skala:
Von -10 bis 10 von 10 Punkten war alles dabei.

Filmmotive, die wir besprochen haben:

Faschismus
Die eigene Gruppe wird in allem Uberhoéht; ist besser als alle anderen Menschen(-
gruppen). Und wer nicht derselben Meinung ist, wird ausgeschlossen.

Beziehungsgewalt
Egal wie grof3 die Beziehungsprobleme sind, es ist keine Losung, die andere Person zu

schlagen/beschimpfen.

Noten

Es gibt keine schlechten Schuler.Nur schlechte Noten. Aber Noten sagen nichts daru
aus, wer ein Mensch wirklich ist und was er kann.
e .
»Bei der Welle /4
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.Besoffener geht gar
2Was ist das fur eine nicht.”
Klasse?" ,Ne coole

Klasse."
JEr klingt wie ein Kind, dass versucht

seine Eltern zu erpressen.”




Pokal verteidigt!

Auch in diesem Jahr stellte sich ein Teil
unseres Teams beim Branchenbowling
der Konkurrenz aus unserem
Hortverbund. Mit guter Laune,
Teamgeist und offenbar einem ziemlich
sicheren Handchen fir Strikes ging es
auf die Bowlingbahn. @

Und was sollen wir sagen? Mission

Titelverteidigung gegluckt!
Wir konnten uns erneut den 1. Platz

sichern und unseren Wanderpokal
wieder mit nach Hause nehmen.

Damit bleibt er auch diesmal dort}, wo
er sich inzwischen offensichtlich ganz
wohlfinhlt. |
Herzlichen Gluckwunsch (aniunser
Bowling-Team! ' g




DANKEL
EIN GANZ BESONDERES DANKESCHON GEHT AN UNSEREN
NEICHLUSSTAHRGANG 2025/26 UND DESSEN LLTERN.
2UM NBSCHIED UBERRASCHTEN SIE UNS MIT EINEM (ANZ
BESONDEREN GESCHENK:

DEM STARTGELD FUR DEN BOWLING-CUP.
» e
DAMIT CHENKTEN SIE UNS NICHT NUR EINEN TOLLEN GEMEINSAMEN
NBEND ALS TEAM — OFFENBAR BRACHTEN SIE UNS AUCH NOCH
ORDENTLICH QLUCK MIT!

MIT VIEL SPAG, TEAMBEIST UND VIELLEICHT AUCH EIN BISSCHEN
FHROEI2 KONNTEN WIR UNSEREN POKAL VERTEIDICEN UND TRNEUT
DEN 1. PLAT2 NACH HAUSE HOLEN.

S0 WURDE AUS EINEM PBICHIEDSBESCHENK EINE RICHTIG SCHONE
GEMEINSAME TRINNERUNG.

\IELEN DANK FUR DIESE LIEBEVOLLE UBERRASCHUNG UND Die
WERTSCHATZUNG, DIE DAHINTERSTECKT. WIR HAGEN UNS RIESIC
DARUBER GEFREUT!

EUER HORT-TEaM




A NACHSTEN NEWSLETTER?

UND 2UM JAHRESENDE WIRD WIEDER HETMLICH
CEWERNELT ..



	NEWSLETTER
	HORT JOHANNA-MAGDALENA-BEYER  - September 2026
	KENNENLERNFEST - WILLKOMMEN 1. KLASSE  - ABSCHLUSSDISCO - SOMMERFERIEN  - NEUES AUS DEM HORT - AUSBLICK
	Am 03.09.2026 fand auf unserem Schulhof das Kennenlernfest für unsere neuen Erstklässler statt. Gemeinsam mit ihren Familien waren sie eingeladen, in entspannter Atmosphäre im Hort anzukommen und miteinander ins Gespräch zu kommen.


	Herzlich willkommen im Schuljahr 2026/27
	Nun beginnt eine spannende Zeit voller neuer Begegnungen, Erfahrungen und kleiner und großer Entwicklungsschritte.
	„Kinder sind wie Pflanzen: Sie wachsen nicht schneller, wenn man an ihnen zieht – aber sie wachsen wunderbar, wenn man ihnen Raum, Zeit und liebevolle Begleitung schenkt.“
	Dieses Ankommen möchten wir gemeinsam mit den Kindern gestalten. Denn jeder Anfang braucht Zeit: Zeit zum Entdecken, zum Vertrauenfassen, zum Ausprobieren und natürlich auch zum Spielen, Lachen und Freundschaften schließen.

	Ankommen. Kennenlernen. Wohlfühlen.
	Unsere Bezugspädagoginnen und Bezugspädagogen
	Damit die Kinder von Anfang an eine feste Ansprechperson haben, werden sie von ihren jeweiligen Bezugspädagogen begleitet:

	1a: Herr Koebsell
	1b: Herr Marks
	1c: Herr Mudra
	1d: Herr Kind
	1e: Frau Arndt
	Unsere Kennenlernwochen
	unsere Einrichtung in Ruhe kennenzulernen,
	sich mit den Räumlichkeiten und Angeboten vertraut zu machen,
	Regeln und Abläufe spielerisch zu entdecken,
	Orientierung und Sicherheit im Hortalltag zu gewinnen,
	neue Freundschaften zu knüpfen und die Klassengemeinschaft zu stärken,
	eigene Bedürfnisse, Interessen und Fähigkeiten einzubringen,
	und vor allem: mit Freude im Hort anzukommen und sich wohlzufühlen.
	die eigenen Bezugspädagogen und das pädagogische Team kennenzulernen,


	Wir geben den Kindern dabei die Zeit und den Raum, die sie für ihren ganz persönlichen Start benötigen. Jedes Kind ist einzigartig und bringt seine eigenen Erfahrungen, Stärken und Bedürfnisse mit. Wir möchten es auf seinem Weg liebevoll begleiten, ermutigen und in seiner Selbstständigkeit unterstützen.
	Was bietet der Hort ihren Kindern ?
	Der Hort ist für die Kinder weit mehr als eine Betreuung nach dem Unterricht.
	Er ist ein Ort zum Ankomen, Spielen,Lernen, Entdecken und wachsen.
	Die Kinder profitieren unter anderem von:
	verlässlichen Beziehungen und festen Bezugspersonen, die Sicherheit und Orientierung geben,
	der Möglichkeit, Freundschaften zu entwickeln und soziale Kompetenzen zu stärken,
	gemeinsamen Aktivitäten und Erlebnissen, die den Zusammenhalt stärken,
	Zeit für Erholung und freies Spiel nach einem ereignisreichen Schultag,
	und einer pädagogischen Begleitung, die die individuelle Entwicklung jedes Kindes aufmerksam wahrnimmt und unterstützt.
	vielfältigen Spiel- und Freizeitmöglichkeiten, die Raum für Kreativität und eigene Interessen schaffen,
	der Förderung von Selbstständigkeit, Selbstvertrauen und Eigenverantwortung,
	einem geschützten Rahmen, in dem Kinder ausprobieren, Fehler machen und Neues lernen dürfen,

	Unser Leitgedanke
	Die erste Zeit
	Die erste Zeit bringt für die Kinder und auch für Sie als Eltern viele neue Eindrücke und vielleicht die eine oder andere Frage mit sich. Fühlen Sie sich jederzeit herzlich eingeladen, auf uns zuzukommen. Wenn während der Kennenlernwochen Fragen, Unsicherheiten oder Anliegen entstehen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

	Gemeinsam stark
	Eine vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern ist uns besonders wichtig. Denn wir sind überzeugt: Kinder entwickeln sich am besten, wenn Schule, Hort und Elternhaus miteinander im Austausch stehen und gemeinsam auf das Wohl des Kindes schauen. Wir freuen uns darauf, Ihre Kinder auf einem wichtigen Stück ihres Weges begleiten zu dürfen - mit offenen Ohren, einem offenen Herzen und ganz viel Freude an dem, was vor ihnen liegt.
	Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern ein wundervolles Ankommen im Johanna-Magdalena-Beyer-Hort, viele schöne Begegnungen, spannende Erlebnisse und eine erlebnisreiche Zeit voller Spiel, Freude, Freundschaft und Wohlfühlmomente!
	Herzlich willkommen – schön, dass ihr da seid! 💛
	Euer Team des Johanna-Magdalena-Beyer-Hortes


	ABSCHLUSSDISKO
	Am 24. Juni 2026 hieß es für unsere Abgangsklassen: Tanzfläche frei!
	Von 17:30 bis 20:30 Uhr verwandelte sich unser Hort in eine Partylocation mit allem, was dazugehört.
	Schon Wochen zuvor liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Jedes Kind erhielt seine eigene personalisierte Eintrittskarte und durfte seine Lieblingssongs in unsere Musikwunschbox werfen. So entstand nach und nach eine bunte Playlist für einen ganz besonderen Abend.
	Jedes Kind erhielt außerdem seine eigene, personalisierte Eintrittskarte als Andenken!


	Mit DJ Freddy, bunten Cocktails, leckerem Abendessen, Snackbar und Tanzspielen war für reichlich Abwechslung gesorgt. Natürlich durften auch die Lieblingshits unserer Kinder nicht fehlen!
	Zwischen Musik, Tanz und jeder Menge Partyspaß stand vor allem eines im Mittelpunkt: noch einmal gemeinsam Zeit verbringen und die Grundschulzeit gebührend ausklingen lassen.
	Ein besonderer Abend zum Abschluss eines besonderen Lebensabschnitts! 💗
	Sommerferien 2026
	Auch tierische Begegnungen durften nicht fehlen. Bei unserem Ausflug in den Leipziger Zoo führte uns der Weg quer durch die Tierwelt – vom Aquarium über Elefanten und Pongoland bis nach Afrika und zu den Capybaras. Zwischendurch blieb natürlich genügend Zeit zum Spielen, Essen, Staunen und Entdecken.
	Am Ende waren es aber gar nicht nur die großen Ausflüge, die diese Wochen ausgemacht haben. Es waren genauso die kleinen Momente dazwischen: gemeinsam lachen, etwas Neues ausprobieren, mit Freunden unterwegs sein oder aus einer spontanen Idee plötzlich ein richtig schöner Ferientag werden lassen.
	So funkioniert’s:
	Wann und wo?
	Die Filmvorführungen finden mittwochs um 13:20 Uhr in einem geschützten Klassenraum statt. Die Termine und Filmtitel werden im Voraus bekannt gegeben.
	Wie erfolgt die Anmeldung?
	Interessierte Kinder benötigen eine vollständig ausgefüllte und unterschriebene Einverständniserklärung ihrer Eltern. Diese ist bei Herrn Bergt vor der Filmvorführung abzugeben. Eine Anmeldung ist auch für einzelne Filme möglich.
	Für wen und worum geht es?

	Wichtig: Die Kinder dürfen erst nach dem gemeinsamen Abschlussgespräch um 15:45 Uhr nach Hause gehen. Eine vorzeitige Abholung ist nicht möglich.
	Nachfolgend noch ein Auszug der Kinderstimmen aus der Nachbesprechung zum Film “Die Welle”
	Filmmotive, die wir besprochen haben:
	Faschismus
	Beziehungsgewalt
	Noten





	„Bei der Welle machen ja alle mit jetzt.“
	„Er hat selber Angst. Sei nicht cool, sei ehrlich.“

	„Besoffener geht gar nicht.“
	„Was ist das für eine Klasse?“ „Ne coole Klasse.“
	„Er klingt wie ein Kind, dass versucht seine Eltern zu erpressen.“

	Bowling
	Danke
	Danke!

	WAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN NEWSLETTER?
	Drei Begriffe. Drei Hinweise. Ein nächster Newsletter.
	Wenn es draußen wieder bunt wird …
	Bei uns wird es ein bisschen gruselig …
	Und zum Jahresende wird wieder heimlich gewerkelt …


